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Jubiläumsprojekte jetzt planen
Das Jahr 2022 und damit das 
100-jährige Jubiläum von BirdLife 
Schweiz kommt in grossen Schritten 
näher. Wir möchten das Jubiläum 
gemeinsam mit den Sektionen be-
gehen. 

Drei Hauptbestandteile stehen im 
Vordergrund des Jubiläums:
– 100 Projekte, um zusammen 

ein Mosaik von Naturjuwelen zu 
schaffen;

– eine attraktive Wanderausstellung, 
um der Bevölkerung die Ökologi-
sche Infrastruktur, das Lebensnetz 
für die Schweiz, näherzubringen;

– ein Fest für die Vorstandsmitglie-
der und Delegierten der Mitglied-

organisationen am 27. August 
2022 am Klingnauer Stausee.

Die Naturjuwelen erfordern eine baldi-
ge Planung. Überlegen auch Sie sich, 
ob Sie mit der Sektion ein kleineres 
oder grösseres Projekt durchfüh-
ren können. Im Vordergrund stehen 
die Aufwertung oder Neuschaffung 
von wertvollen Lebensräumen, z.B. 
Hecken, Kleinstrukturen, Brachen, 
Blumenwiesen, lichter Wald, Tümpel 
und Weiher. Aber auch andere Pro-
jekte sind denkbar. BirdLife Schweiz 
bietet Beratungen in allen Belangen 
der Projekte an: naturschutzfachliche 
Fragen, Finanzierung und Projekt-
abwicklung. Sind Sie nicht sicher, ob 
Ihre Projektidee zu den 100 Natur-
juwelen passt? Haben Sie Fragen? 
Kontaktieren Sie uns unter 044 457 
70 25 (Nathaly Brupbacher) oder 
www.birdlife.ch/jubilaeum.

BirdLife-Sektionen können die 
Wanderausstellung im Sommer-
halbjahr 2022 kostenlos ausleihen 
und damit die Bevölkerung für die 
Biodiversität und die Naturschutz-
arbeit sensibilisieren. Die Wander-
ausstellung wird die Ökologische 
Infrastruktur aus Sicht eines Insekts 
vorstellen sowie die Arbeit des Bird-

Life-Verbands. Wir dürften dank Stif-
tungsbeiträgen einen Flugsimulator 
finanzieren können, der als Publi-
kumsmagnet wirkt. Planen Sie einen 
solchen Anlass rechtzeitig und klären 
Sie die Verfügbarkeit der Ausstellung 
ab: www.birdlife.ch/jubilaeum.

Infos von BirdLife Schweiz

Als Dachverband der 
Naturschutzvereine ver-
eint BirdLife Schweiz 
zwei Landesorganisa-
tionen, 19 Kantonal-
verbände und rund 
440 lokale Sektionen. BirdLife Schweiz 
ist Partner von BirdLife International mit 
über 10 Mio. Mitgliedern und Gönner*in-
nen. birdlife.ch

Geleitet wurde der FOK von Ruedi  
Baumann, Martin Käch, Jules Krum-
menacher und Thomas Usteri. Mit 
dem Abschluss des FOK gaben Rue-
di Baumann und Jules Krummena-
cher bekannt, dass sie zukünftig kei-
ne FOKs mehr leiten möchten. Ruedi 
war ein hochgeschätzter Kollege; er 
konzentriert sich in Zukunft auf sein 
Engagement beim NAVO Wauwil-
Egolzwil, dessen Präsidium er über-
nommen hat. Jules war über die 
Jahre hinweg ein goldenes Zentrum 
aller Kurse, kompetent, speditiv und 
äusserst humorvoll. BirdLife Luzern 
dankt beiden Kursleitern vielmals für 
den langjährigen Einsatz!

Kursleiter*innen für FOK gesucht
BirdLife Luzern möchte ab Anfang 
2022 wieder einen neuen Feldorni-
thologiekurs anbieten. Dafür suchen 
wir noch Kursleiter*innen. Dies kön-
nen Personen jeden Alters sein, die 
sehr gute Artenkenntnisse mitbringen 
und etwas Flair für die Didaktik und 
eine Begeisterung für die Feldorni-
thologie haben. Wer Interesse hat, 
meldet sich bitte bei Martin Käch. Wir 
freuen uns um jede Unterstützung!

Kurs Grundkenntnisse Natur
schutz ab Dezember
Aus einer Hecke flattert der Neuntöter 
und im Unterholz rascheln Zaun-
eidechsen. Was macht eine öko-

logisch wertvolle Hecke aus? Wie 
können vielfältige Lebensräume ge-
fördert, geschaffen und gepflegt wer-
den? Welche rechtlichen Grundlagen 
sind Basis der Naturschutzarbeit im 
Kanton Luzern und wer sind An-
sprechpersonen? Solche Themen 
werden im «Kurs Grundkenntnisse 
Naturschutz» behandelt. Er richtet 
sich in erster Linie an Personen, die 
sich für den Naturschutz auf kom-
munaler Ebene interessieren und 
beinhaltet drei Theorieabende, fünf 
Praxishalbtage und eine Abschluss-
veranstaltung im Kanton Luzern. An-
meldung und weitere Infos inkl. De-
tailprogramm unter birdlife-luzern.ch/
grundkenntnisse-naturschutz-2021.

Im Rahmen des 100JahrJubiläums von 
BirdLife Schweiz sollen wertvolle Lebens
räume wie Hecken und Kleinstrukturen 
realisiert werden.
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